
W irbelsäulenbeschwerden und 
-erkrankungen verbunden mit 

Rückenschmerzen kosten die deut-
sche Volkswirtschaft rund 50 Milliar-

den Euro und verursachen auch die 
meisten Krankmeldungen am Arbeits-
platz. Alleine 60 Prozent aller vorzei-
tigen Rentenanträge werden wegen 
Wirbelsäulenerkrankungen gestellt. 
Hier kann der Chiropraktor helfen.  
Die Chiropraktik ist der weltweit 
drittgrößte Heilberuf nach der Schul- 
und Zahnmedizin und nimmt eine 
wichtige Position zwischen Orthopä-
die, Neurologie, Innerer Medizin und  
Rheumatologie ein.

Stetig wachsende Patientenzahl

Bereits vor elf Jahren hat sich der 
gebürtige Däne Peter Holmann mit  
eigener Chiropraxis in Kleinblitters-
dorf niedergelassen. Seitdem hat er 
sich als Chiropraktor im 
Saarland und darüber 

hinaus einen Namen gemacht. Mit 
der zweiten Praxis, nun in Saarbrücken, 
will er der stetig wachsenden Zahl an 
Patienten gerecht werden.

Ziel der chiropraktischen Behand
lung von Peter Holmann ist es,  
Störungen, die von blockierten Gelen-
ken herrühren, zu beseitigen. Dazu 
gehören unter anderem Rücken-
schmerzen, Kopfschmerzen und von 
der Wirbelsäule ausgehende Schwin-
del-Syndrome. Obwohl alle Gelenke 

des Körpers chiropraktisch 
behandelt werden können, 
liegt der Schwerpunkt auf 
den Gelenken der Wir-
belsäule und den damit 
verbundenen Krankheits-
bildern wie Hexenschuss, 
Schleuder trauma und 
Bandscheibenprobleme. 
Eine wachsende Problem-
gruppe sind Krankheits-
bilder und daraus resultie-
rende Folgeerscheinungen 
an den oberen und unteren 
Extremitäten wie: Me-
niskus, Hüft- oder Schul-
tersteifheit, alte Sprung
gelenkzerrungen und das 
Karpaltunnelsyndrom.

Studium in Los Angeles

„Die nach internationalen Standards 
von Chiropraktoren durchgeführte  
manuelle Therapie ist eine schmerz-
lose und sanfte Chiropraktik“, betont 
Peter Holmann, der Mitglied der Deut-
schen Chiropraktoren-Gesellschaft 
(DCG) ist. Deren Mit-
glieder absolvieren ein  
akademisches Vollzeitstu-
dium, das in der Regel vier 
bis sechs Jahre dauert und 
4800 Vorlesungsstun-
den umfasst. In den USA 
und Kanada erhält der  
Absolvent den akade-
mischen Grad des Doctor 
of Chiropractic (D.C.).

Peter Holmann schloss seine Ausbil-
dung 1991 in den USA am Los Angeles 
College of Chiropractic (LACC) mit dem 
Doctor of Chiropractic ab. Regelmäßige 
Weiterbildung sieht er seitdem als 
selbstverständliche Pflicht an. Er war 
selbst von 2002 bis 2004 Fortbildungs-
leiter der DCG. 

Eröffnung im März

Gemeinsam mit seinem Team 
und zahlreichen Gästen feierte Peter  
Holmann D.C., Doctor of Chiroprac-
tic, im März die offizielle Eröffnung 
des „Centrum für Gesundheit durch 
Chiropraktik“ in Saarbrücken. Verbun-
den mit der Feier wurden abstrakte 
Werke der Saarbrücker Künstlerin 
Roswitha Willwert ausgestellt, deren 
Bilder – ausdrucksstarke Kompositi-
onen aus Struktur und Farbe – sich 
über die Grenzen des Saarlandes 
hinaus großer Nachfrage erfreuen.  
www.willwert-art.de

Die Neugründung zeigt, so Wirt-
schaftsstaatssekretär Dr. Christian Ege 
in seiner Eröffnungsansprache, dass 
saarländische Unternehmer bereit 
seien, in punkto innovativer Investi
tionen auch im Gesundheitswesen 
neue Wege zu gehen. Peter Holmann 
habe mit der Neugründung des Cen-
trum für Gesundheit durch Chiropraktik  
unternehmerische Initiative, Mut 
und Innovationsfähigkeit bewiesen. 
Die Tatsache, dass in Deutschland 
jährlich 70 Millionen Krankheitstage 
auf das Konto von Rückenproblemen 
und damit verbundenen Schmerzen 

Sanfte Hilfe bei der  
Volkskrankheit Rückenschmerzen 
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für Gesundheit durch Chiropraktik“ in Saarbrücken
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Heilpraktiker

Eine vollständige Liste aller Behand-
lungen ist auf der Homepage  
www.chiropraxis-holmann.de  
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Staatsekretär Dr. Christian Ege (links) gratuliert Peter Holmann 
zur Eröffnung

Die freundlichen Mitarbeiterinnen  
in der Praxis: Hiltrud Eifel, Petra Kipper  
und Maria Brettar (v.li.)



gehen, unterstreiche die besondere  
Bedeutung der Chiropraktik im Ge-
sundheitswesen. 

Die genannten Fakten und sein 
persönliches Interesse, mehr über 
die Sonderstellung und Abgrenzung 
der Chiropraktoren zu den Chiroprak
tikern und Chirotherapeuten zu er-
fahren, hätten ihn letztlich bewogen, 
an der Eröffnungsfeier teilzunehmen. 
Seine launigen Ausführungen schloss 
er mit den Worten von Eugen Roth:  
„Ein Mensch fühlt plötzlich sich  
verwandelt, sobald man menschlich 
ihn behandelt“. Bei diesem Behandler 
könne es sich nur um Peter Holmann 
handeln.

Staatssekretär Dr.Ege wünschte 
Frau Roswitha Willwert weiterhin ge-
deihliches künstlerisch erfolgreiches 

B lühende Bäume, wogende Feld-
er, duftende Wiesen: Die schöne 

Jahreszeit ist ein Genuss für die Sinne. 
Doch sobald es grünt und blüht, flie-
gen auch die Pollen - und damit begin-
nt für rund 17 Millionen Deutsche eine 
monatelange Leidenszeit. Ihr Immun-
system gerät durch den Blütenstaub 
von Gräsern, Bäumen und Blumen aus 
den Fugen.

Fehlalarm im Immunsystem

Kommen die Pollen in Berührung 
mit den Schleimhäuten von Augen 
und Atemwegen, reagiert die Immun-
abwehr der Betroffenen buchstäblich 
allergisch: mit Fehlalarm und starker 
Histaminausschüttung. Die Folgen 
sind Heuschnupfen oder Bronchial-
asthma. Auch Hausstaub und ande-
re an sich harmlose Stoffe können 
Überempfindlichkeitsreaktionen ver-
ursachen und Allergikern das Leben 
schwer machen. Aber was tun, damit 
das Immunsystem nicht mehr ver-
rückt spielt? Die auslösenden Stoffe 
zu vermeiden, wie oft geraten wird, 
ist bei Pollen oder Hausstaub kaum 

Wirken und last but not least Peter  
Holmann und dem Centrum für  
Gesundheit durch Chiropraktik eine 
weitere positive Entwicklung und eine 
steigende Anzahl nachhaltig geheilter 
und zufriedener Saarländer!

Das Centrum für Gesundheit durch 
Chiropraktik am Eschberger Weg 1 in 
Saarbrücken mit seinen freundlichen 
und modernen Räumlichkeiten liegt 
direkt am Bus- und Saarbahnknoten-

machbar. Und herkömmliche Behand-
lungsmethoden zielen oft nur auf die 
Symptome. Als Alternative bieten sich 
ganzheitliche Verfahren an, die an der 
Wurzel des Übels ansetzen.

Hilfreiche Heilpilze

Heilpilze zum Beispiel (mehr un-
ter www.HeilenmitPilzen.de) werden 
nicht nur erfolgreich gegen allergische 
Beschwerden eingesetzt, sie können 
auch einem Wiederauftreten der All-
ergie  entgegenwirken: Als Pilzpulver-
kapseln eingenommen, können ihre 
natürlichen Substanzen den Heilungs-
mechanismus des Körpers aktivieren 
und das Immunsystem regulieren. 

So vermindert der Reishi die Hista-
minausschüttung und verbessert die 
Sauerstoffversorgung des Körpers, was 
bei Asthma wichtig ist. Zusammen mit 
dem Agaricus blazei Murrill kann er 
zudem das überschießende Immun-
system wieder in die Balance bringen. 
Ideal für Neurodermitiker sind neben 
dem Reishi die Pilze Hericium und 
Pleurotus. Da diese Pilze die Magen- 

punkt Römerkastell und ist mit dem 
Auto über die A 620-Ausfahrt Ostspan-
ge schnell und einfach zu erreichen. 

und Darmschleimhaut stabilisieren, 
können allergieauslösende Stoffe nicht 
mehr so leicht die Darmwand passie-
ren. Bei allergischem Schnupfen zeigt 
der Polyporus gute Wirkung. Ist die All-
ergie mit Erschöpfung und depressiven 
Verstimmungen verbunden, empfiehlt 
sich der stimmungsaufhellende, beru-
higende Cordyceps.

Wenn die ersten Pollen fliegen, beginnt für 
Heuschnupfengeplagte oftmals eine mona-
telange Leidenszeit. Ganzheitliche Verfahren 
wie etwa eine Kur mit Heilpilzen haben sich 
gegen die Beschwerden als hilfreich erwiesen.

Chiropraktor Peter Holmann

Keine Angst vor Pollenflug
Allergien: Heilpilze können das überschießende Immunsystem wieder regulieren
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